
Sitzungsvorlage

TOP: 2

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Bauausschusses
am 30.11.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

60/603

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

603.01

Anlagen:

Betreff:

Tafelbeleuchtung für einen Klassenraum (O1.14) der Grundschule Wellenkamp
hier: Freigabe von Haushaltsmitteln

Beschlussvorschlag:

Der Bauausschuss stimmt der Freigabe von Haushaltsmitteln in Höhe von 1.500 € aus dem
Produktsachkonto 11108.0900310.52 für die in den Erläuterungen aufgeführten Maßnahmen
zu.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

10.11.2010

Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter

gez. Dr. Koeppen
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In der Grundschule Wellenkamp ist zum Schuljahr 2010/2011 ein sehgeschädigtes Kind aus
einer benachbarten Gemeinde in der 3. Klasse eingeschult worden. Bei dem Kind liegt ein
sonderpädagogischer Förderbedarf im Schwerpunkt Sehen vor. Das Landesförderzentrum
Sehen empfiehlt daher die Verbesserung der Tafelbeleuchtung. Vorgesehen sind zwei ab-
gehängte Tafelleuchten mit je 80 W und einem dimmbaren elektronischen Vorschaltgerät.

Im Finanzhaushalt des Gebäudemanagements stehen im Haushaltsplan für das Jahr 2010
bei dem Produktsachkonto 11108.0900310.52 insgesamt 50.000 € für nicht geplante, in der
Regel geringfügige Investitionen für alle Liegenschaften zur Verfügung. Diese Haushaltsmit-
tel sind gesperrt und können nur nach vorheriger Freigabe bei konkreter Mittelverwendung
durch den Bauausschuss freigegeben werden.
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Bauausschusses
am 30.11.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

Bauamt/Tiefbau-
abteilung

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/Information

Aktenzeichen:

606.02

Anlagen:

Schreiben von drei Grundstückseigentümern
Betreff:

Öffnung der Breiten Straße von Krämerstraße bis Kirchenstraße für den allgemeinen
Fahrzeugverkehr
hier: Ergebnis der Meinungsumfrage

Beschlussvorschlag:

Wird ggf. in der Sitzung formuliert.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

28.10.10

Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter

gez. Dr. Koeppen
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Entsprechend der Beschlussfassung des Bauausschusses vom 21.09.2010 - TOP 3 - wurde
eine Meinungsumfrage zur probeweisen Öffnung der Breiten Straße für den allgemeinen
Fahrzeugverkehr durchgeführt. Es handelte sich um eine einfache Meinungsumfrage; durch
Ankreuzen konnte man sich für oder gegen eine probeweise Öffnung der Breiten Straße für
den allgemeinen Fahrzeugverkehr aussprechen.

Es wurden 37 Grundstückseigentümer und 24 Ladeninhaber angeschrieben. Die Umfrage
hatte folgendes Ergebnis:

Umfrage bei den Grundstückseigentümern:
17 für eine Öffnung
8 gegen eine Öffnung

12 nicht gemeldet

Umfrage bei den Ladeninhabern:
9 für eine Öffnung
4 gegen eine Öffnung

11 nicht gemeldet

Unter anderem die Firma Karstadt (Breite Straße 36 + 38) und HIDD Itzehoe BV (ehemals
„Hertie“, Breite Straße 22, 30 + 34) haben nicht geantwortet.

Die Konditorei Jürgen Frähmcke (Breite Str. 10 + 12) hat sich u. a. gegen eine Öffnung für
den allgemeinen Fahrzeugverkehr ausgesprochen und gebeten, ihre Argumente dem Bau-
ausschuss mitzuteilen. Das Schreiben des Herrn Frähmcke ist dieser Vorlage beigefügt.

Auch die Albers VerwaltungsGmbH (Breite Straße 37 - 39) und die Miteigentümerin des
Mehrfamilienhauses Krämerstraße 1 - 3 sind gegen eine probeweise Öffnung. Die dargeleg-
ten Argumente, die teilweise übereinstimmen, sollten in die Beratung einfließen.

Über die Widmung von Straßen als öffentliche Einrichtungen entscheidet die Ratsversamm-
lung.
Der Beginn (Aufstellung einer entsprechenden Beschilderung nach Ablauf Widerspruchsfrist
Widmungsverfügung) der Öffnung für den allgemeinen Fahrzeugverkehr müsste ungefähr
zeitlich festgelegt werden. Eine Öffnung zur Winterzeit ( u. a. Weihnachtsmarkt ) wird verwal-
tungsseitig nicht für angemessen gehalten.








